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Jahre 1929
kantonalen
Gleichzeitig
nannt. Während
Jahre 1949

Alt-Nationalrat

t E. Philipona, Verwalter
Marsens/FR

verschied am 5. November 1951

ganz unerwartet an den Folgen
eines Herzleidens.

Herr Alt-Nationalrat Philipona
schloss seine Studien im Jahre
1924 mit dem Diplom eines
Ingenieur-Agronoms an der Eidg.
Techn. Hochschule in Zürich ab.
Nach einem Jahr Praktikum auf
dem Gutsbetrieb der Anstalten
Bellechasse und anschliessender
Fachausbildung als Milchwirtschafter

an der Eidg. Versuchsanstalt

Liebefeld/Bern, erfolgte im
seine Ernennung zum Landwirtschaftslehrer an der
landwirtschaftlichen Schule Grangeneuve/Posieux.
wurde der zum freiburgischen Bauernsekretär er-

20 Jahren, d. h. bis zu seiner Ernennung im
zum Verwalter der kant. Heil- und Pflegeanstalten

von Marsens bei Bulle, war er der freiburgischen Bauernsame ein
zuvorkommender Berater und energischer Vertreter ihrer
Interessen. Trotz seiner vielseitigen und bestimmt nicht immer leichten
Tätigkeit in den landw. Organisationen, zeigte Herr Philipona
gegenüber der Mechanisierung und Motorisierung der Landwirtschaft

grosses Interesse. Seinen Bemühungen ist es zu verdanken,
dass im Jahre 1942 die Gründung der Sektion Freiburg des
Schweiz. Traktorverbandes erfolgte. In der Folge unterstützte er
die junge Organisation dadurch, dass das freiburgische
Bauernsekretariat die administrativen Arbeiten unentgeltlich besorgte.
Zu Beginn des letzten Krieges gründete er den Verband der
Freiburgischen Dreschereiunternehmen, um auf diese Weise
kriegswirtschaftliche Probleme auf möglichst freiwilliger Basis
zu lösen. —Als der Bundesrat Ende Februar 1947 sämtliche
Zollvergünstigungen für die zu landw. Zwecken verwendeten Treibstoffe

aufhob, reichte der damalige Nationalrat Philipona
unverzüglich eine Interpellation ein und unterstützte unsere Sache mit
seiner ihm angeborenen Energie.

Der nimmermüde und dynamische ehemalige freiburgische
Bauernsekretär ist nicht mehr. Er hat sich trotz seiner eisernen
Konstitution für die Sache der Landwirtschaft völlig aufgerieben.
Wir danken ihm für alles, was er unserer Sektion Freiburg und
dadurch indirekt für unseren Zentralverband getan hat aufrichtig.
Alle, die Herrn Alt-Nationalrat Philipona kannten, werden ihn
stets in bester Erinnerung behalten. r. p.
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